
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 7 – 132 
 

Aufhebung des Beschlusses B 7 – 123 (Einberufung  der) 
Kreiswahlversammlung zur Vorbereitung der Bundestagswahl 2021 im 
Wahlkreis 161 – Mittelsachsen 
Beschluss des Landesvorstandes im Umlaufverfahren vom 2. – 5.11.2020 

 

Beschlüsse: 
 

1. Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen hebt den 

Beschluss B 7 – 123 zur Einberufung der 

Kreiswahlversammlung zur Vorbereitung der 

Bundestagswahl 2021 im Wahlkreis 161- Mittelsachen am 

28. November 2020 (Schwarzes Ross Siebenlehn, Freiberger 

Str. 9, 09603 Großschirma) auf. 

 

2. Die Landesgeschäftsführerin wird beauftragt, einen neuen 

Termin mit der Kreisvorsitzenden zu finden.  

 

Begründung: 
 

Die  Kreiswahlversammlung war für den 28. November 2020 

einberufen. Aufgrund der Verschärfung der Corona-Pandemie 

wurde in Absprache mit dem Kreisvorstand beschlossen, aus 

Schutzgründen für die Teilnehmer*innen, die Wahlversammlung 

nicht durchzuführen. 

 
politische Botschaft: 
 

 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

Kreisvorstand 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, Bundestag 

und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und Bundestagsfraktion/ 

Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 

Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

Abstimmungsergebnis: 
dafür: 13    dagegen: 0    Enthaltungen: 1 

 

F.d.R 

Dresden, 16.10.2020 

 
Janina Pfau 

Landesgeschäftsführerin 


